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doSniElefantenl
Nik Minder

Giacobbo: Saletti zärnä im Eventtempel
fur PoBt-Agitations-Talkshows anlässlich

der helvetischen Wahlmeisterschaften
der unheiligen Allianzen. Wahltheater als

frivole Klamauk-Randale ist der ultimative

Trend der neuen Polit-Kultur. Ueli,
wir zwei haben die politische Vermarktung"

salonfähig gemacht, nicht wahr?

Maurer: Genial, deine PR-Aktionen für
meine Imagepflege!
Giacobbo: Und wie sieht nun dein

Wahlprogramm aus?

Maurer: Jetzt schlagen wir die
Wischiwaschi-Parteien sturmreif und installieren

ein SVP-Regime nach Mass!
Brunner: S-chlitzohrige V-itrinen-
P-rotestler! Plebejer-Intifada! Ich dachte,

wir wollten zusammenarbeiten?
Maurer: Nein, heute nicht. Und
deswegen brauchst du nicht mit deinen

nostalgischen Proleten-Kampfstiefeln
mein Schienbein zu traktieren!
Brunner. Aua! Nimm deine Grabsch-
klauen aus meiner Frisur!
Giacobbo: Liebe Zuschauer und Innen,
die Wahlschlacht ist bereits voll
entbrannt. Herr Stähelin, gibt's eine
Zukunft für die absärbelnde CVP?
Stähelin: Nanai, da dar mer nöd sege!

Wiar Chrisdichen werden siegen!
Maurer: haha! Ihr religiösen Heuchler

seid nicht besser als diese schmarotzende

Moskau-Fraktion!
Biiinner: Mittelalterlicher Mörgeli-Stu-
dent, welche Note hattest du in
Geschichte?
Stähelin: Dar i fertig schwetze? Wiar
Chrisdichen werden siegen!
Giacobbo: Danke, jetzt wissen wir's. Was
meint Frau Langenberger als momentane

Dompteurin einer desaströs

derangierten Partei?

Langenberger: Nume hübscheli! Nun hat
sie aber ein Engel gerettet!
Maurer: In der Polteritik gibt's keine

Engel, schreiben Sie sich das hinter die

Flügel, äh, Löffel meine ich.
Giacobbo: Hat die FDP denn noch
Programminhalte?

Langenberger: Sicher. Bührer und
Ebner evaluieren Topleute beim
entlassenen überqualifizierten Bank- und

Wirtschaftsmanagement.
Maurer: Haha! Lauter Speckgürtel-
Profi teure, was? - Hallo Christoph! -
Mein Handy. - Jawohl Christoph
Friendly Hell Fire Saddam und
Gomorrah Gut, mach ich!
Brunner: Ueli, zurück in den Schützengraben!

Da werde ich mal mit Peter
Bodenmann
Giacobbo: Stoppstopp! Noch bin ich der

Dik-, äh, Moderator! Unterhaltet bloss

die Zuschauer, sonst zappen sie wieder
aufNT-V-CNN!
Stähelin: Nanai, de Chriag isch maini
vorbii! Maine Partai...
Maura". ist ein Schlachtfeld. Wir
erobern die ganze Schweiz, siehe welsche

Wahlresultate!
Brunner: Vergiss nicht die von krimineller

Energie getriebene Tessiner-
Skandal-SVP!
Maurer: Ich habe alles im Griff! Das
Volk gehört mir und will keine elitären,
schöngeistigen Worthülsen-Sabberer,
keine salonsozialistischen Phrasendrescher

und kanonischen Windfahnen-
Säusler!

Brunner: Despotischer Hasardeur,
usurpatorischer Imperator! Schlimmer
als der Imam von Flerrliberg! Unsere
geplante Initiative «EsVauPee gits nie-
nemee!» wird das Volk verstehen.
Maurer: Dschihad den Unparteien und
dem Asylunwesen! Bis zum Oktober
haben wir euch alle mit einem
vernichtenden Enthauptungsschlag
kampfunfähig weggebombt!
Stähelin: Jo weleweeg! Da haben wiar
abar als siegraiche Partai...
Giacobbo: wer wird Wahlgewinner?

Brunner, Langenberger, Maurer, Stähelin:

Wir! - Nain wiar!
Giacobbo: Ich liebe klare Voten! Was
haltet ihr von Villigers Sparkurs?
Brunner: Etwa so viel wie das

bundesratsfällende Hündchen. Weshalb denn

sparen? Wir holen die Kohle bei den

Superreichen!
Maurer: Bankrottesten! S-chulden-
P-roleten!
Brunner: Du fedajinscher al-Sahaf, fuchtle
nicht so rum mit deinem Pfadimesser!
Giacobbo: Wird die kommende
Legislaturperiode noch mieser?

Langenberger: I mues scho bitte! Denn
wir werden wieder die Leadership-Rolle
übernehmen.
Stähelin: Nanai, wiar werden siegen!
Maura" Nichts werdet ihr! Denn wo
nichts wächst, gibt's nichts zu ernten.
Brunner: Aber wenn du weiter Gülle
versprühst, dann schon!
Maura". Aua! Du verhinderte Rosa

Luxemburg! Gleich hole ich den Toni
Bortoluzzi!
Giacobbo: Nun denn, meine Elefanten,
ich meine Degoutanten - ihr wisst
schon. Nach pulverdampfgeschwänger-
ten Grabenkämpfen das Finale. Frau
Langenberger.
Brimner: Stopp! Ich bin die dienstältere
Präsidentin. Ueli, du bezahlst mir den

Coiffeur. Und dann geh Terrasse
wischen beim Krösus von der Goldküste!
Maurer: Deswegen brauchst du aber

nicht mein strategisches Regierungs-

programm zu zerfetzen!

Langenberga" Das ist ja ein babylonisches
Tollhaus! Ich gebe meinen Rücktritt!
Stähelin: Wiar Chrisdichen beten für
diese sündigen
Giacobbo: Liebe Zuschauer und aua!

Während hier noch weiter mit Schrapp-
nell Ueli, runter mit der Kalaschnikow

hoffe ich, dass Sie einen ersten

positiven Eindruck der zukünftigen
Polit-Landschaft Inschallah!
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